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Bayern München siegt souverän mit 4:0
im Pokalduell gegen Ulm

DFB Pokal: Bayern München setzt sich mit 4:0 gegen SSV
Ulm 1846 durch. Ein souveräner Sieg im Donaustadion für

die Münchner.

Ein Debüt mit klaren Signalen

Im Donaustadion fand am 14. August 2023 ein spannendes Duell
im DFB-Pokal zwischen dem SSV Ulm 1846 und dem FC Bayern
München statt. Der Rekordpokalsieger aus München zeigte sich
unter dem neuen Trainer Vincent Kompany von seiner besten
Seite und feierte einen überzeugenden 4:0-Sieg. Dieses Match
markierte nicht nur den ersten Auftritt von Kompany auf der
großen Bühne, sondern stellte auch eine gesundheitliche
Herausforderung für den SSV dar, der nach einer
beeindruckenden Anfangsphase deutlich in Rückstand geriet.

Der Eindruck der Ulmer Spatzen

Der SSV Ulm begann das Spiel stark und setzte die Münchner
Verteidigung mit frühem Pressing unter Druck. Doch bereits in
der sechsten Minute musste Ulms Torhüter Christian Ortag nach
einem Zusammenprall das Spielfeld verlassen, was die Stabilität
der Defensive beeinträchtigte. Marvin Seybold war gezwungen,
das Tor zu hüten, und erlebte gleich zu Beginn eine heftige
Herausforderung gegen die Offensive der Bayern. Trotz ihrer
Bemühungen blieben die Ulmer in der Offensive blass.

Ein starkes Bayrisches Übergewicht



Thomas Müller zeichnete sich als Hauptakteur hervor, indem er
die ersten beiden Tore für die Bayern erzielte, bevor Kingsley
Coman und Harry Kane den Endstand herstellten. Die Bayern
agierten überlegt, kontrollierten den Ball und ließen letzen
Endes wenig Raum für die Spatzen, um gefährlich zu werden. An
diesem Abend war die offensive Flexibilität und das individuelle
Können der Bayern ein entscheidender Faktor, der den
Unterschied machte.

Die Bedeutung der Begegnung

Dieser Sieg hat mehrere Implikationen. Zum einen bringt er die
Bayern in die zweite Runde des DFB-Pokals und bekräftigt deren
Ambitionen, nach einem titellosen Jahr wieder an die Spitze
zurückzukehren. Zum anderen zeigt die Partie, dass Ulm, trotz
des klaren Ergebnisses, mit einem engagierten Spielansatz und
einer soliden Defensive überrascht hat. Trainer Thomas Wörle
kann auf die hohe Moral seiner Mannschaft bauen, auch wenn
sie letztendlich nicht für einen Podestplatz sorgten.

Ein Blick in die Zukunft

Das Ergebnis mag eindeutig gewesen sein, jedoch vermittelt es
gleichzeitig eine Botschaft, dass Ulm in der kommenden Saison
weiterhin versuchen möchte, im Pokal und in der Liga zu
überzeugen. Die Ulmer werden die Lehren aus dieser Partie
ziehen müssen, um ihre Taktik und Spielweise zu verbessern.
Für München bleibt der Fokus auf weiteren Herausforderungen
in dieser Saison, in der Kompany die Spieler weiter motivieren
und für neue Erfolge führen möchte.

Fazit: Eine Lerngelegenheit

Von dieser Partie können beide Seiten lernen. Für Ulm war es
eine wichtige Erfahrung gegen einen der besten Vereine des
Landes, während Bayern seine Dominanz auf dem Platz
demonstrierte und gepunktet hat, was für die kommende Runde
des Pokals vielversprechend ist. Ein Abend voller Ansporn für



beide Teams!

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://n-ag.de
http://www.tcpdf.org

